
„Ich möchte Menschen mit Beeinträchtigungen ein
selbstbestimmtes Leben ermöglichen.“
Lisa Tribel absolviert eine Ausbildung zur Heilerziehungspflegerin an der ECOLEA, Private Berufliche Schule

„Nachdemichzunächsteine
einjährige Ausbildung zur
Sozialassistentin an der pri-
vaten beruflichen Schule
ecolea in Warnemünde ab-
solviert habe, befinde ich
mich nun im ersten Jahr der
Ausbildung zur Heilerzie-
hungspflegerin. In diesem
Beruf betreut man Men-
schen aller Altersgruppen,
die auf Grund körperlicher,
geistiger oder psychischer
Beeinträchtigungen eine
besondere Unterstützung
und Förderung benötigen.
Ich bin auf die Ausbildung

aufmerksamgeworden,weil
ichmitmeinerausgeprägten
Kurzsichtigkeit selbst an
einerBehinderung leideund
in verschiedenen Alltagssi-
tuationen auf Mithilfe ange-
wiesen bin. Mit der Ausbil-
dung zur Heilerziehungs-
pflegerin habe ich die Mög-
lichkeit, andere Menschen
mit Beeinträchtigungen zu
unterstützen und ihnen ein
selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen. Mir gefällt das
personenzentrierte Arbei-
ten mit dem Ziel, die Poten-
ziale der betroffenen Men-
schen wahrzunehmen und
zu fördern.

Ziel ist Teilnahme an den
Paralympischen Spielen 2028
Außerdem hat mich meine
Sehbehinderung schon früh
zum Goalball-Sport ge-

bracht.Seit2019 trainiere ich
nunbeimRostockerGoalball
Club HANSA und bekam
dort die Empfehlung, meine
Ausbildung an der ecolea zu
absolvieren. Die Schule bie-
tet ein spezielles Sportför-
derprogramm für Leistungs-
sportler wie mich an. Das
hilft mir, die Ausbildung und
das Training unter einenHut
zu bekommen. Mein großes
sportliches Ziel ist die Teil-
nahme an den Paralympi-
schenSpielen inLosAngeles
2028. Ich würde so gern ein-
mal bei den Paralympics auf
dem Feld stehen. Wenn wir
uns bei der Europameister-
schaft im nächsten Jahr so-
gar noch für Paris 2024 qua-

lifizieren könnten, wäre das
ein Traum.
An der ecolea in Warne-

mündegefälltmir besonders
die Offenheit der Lehrerin-
nen und Lehrer. Alle unter-
richten sehr schülerorien-
tiert, sind sehr kompetent
und immer freundlich. Der
Schulleiter hat mir sogar
persönlich zum Geburtstag
gratuliert. Im Rahmen des
Sportförderprogramms be-
komme ich außerdem Frei-
raum für meine Trainings-
einheiten.Sokannichmeine
beruflichen und sportlichen
Ziele gleichzeitig verfolgen.
Toll finde ich auch, dass es

an der ecolea viele gemein-
sameAktivitätenmitdenan-

deren Ausbildungsgängen
gibt, wie die berühmte Ha-
fenrundfahrt und Neptun-
taufe zum Schulstart. Das
stärkt den Zusammenhalt
und dasWir-Gefühl.

Lisa Tribel will eine eigene
Kindertagesstätte eröffnen
Mein langfristiges Ziel ist es,
selbst eine Kindertagesstät-
te zu eröffnen. Diese Ein-
richtung sollte offen sein für
alle Kinder, unabhängig von
Einschränkungen oder Be-
hinderungen. Ich möchte,
dass die Bedürfnisse jedes
einzelnen Kindes berück-
sichtigt und seine individu-
ellen Fähigkeiten gefördert
werden. Das Team sollte
möglichst „bunt“ sein.Män-
ner und Frauen, junge und
ältere Mitarbeiter können
voneinander lernenundpro-
fitieren. Nach der Ausbil-
dung möchte ich aber erst
einmal Berufserfahrung in
einer Kita sammeln und
dann eventuell ein Studium
absolvieren.
Wenn man Heilerzie-

hungspflegerwerdenmöch-
te, sollte man empathisch,
flexibel und teamfähig sein.
Man sollte offen sein für
Neues und seinen Mitmen-
schen mit Respekt begeg-
nen. Ich kann jedem nur
empfehlen, einen der regel-
mäßigen Info-Tage an der
ecolea zu besuchen, um he-

rauszufinden, ob die Schule
die richtige ist. Auch auf der
Internetseite www.eco-
lea.de findetmanviele Infor-
mationen. Am besten ist je-
doch der direkte Weg, also
zum Beispiel ein persönli-
ches Gespräch mit dem
Schulleiter.“

Lisa Tribel hat eine Leidenschaft – den Goalball-Sport. Sie lernt an der eco-
lea in Warnemünde Sozialassistentin, möchte 2028 bei den Paralympi-
schen Spielen dabei sein und eine Kindertagesstätte eröffnen. Foto: ecolea

Anzeige

von Anfang an AWO
#aworostock

Rostock

Uns ist es wichtig, dass du das Herz am richtigen Fleck hast - und deshalb
sorgen wir dafür, dass du dich bei uns auch richtig gut ausgebildet fühlst.

Deine komplette Ausbildung kannst du unter dem AWO Dach absolvieren.
Dabei planen wir von Beginn an, so dass du schon beim Start weißt, was
in den 3 Jahren alles passiert. Bei uns bist du von Anfang an Teil unseres
Teams und hast die gesamte Zeit eine feste Ansprechperson an deiner
Seite.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung als Pflegefachfrau/-mann
für unsere Pflegeeinrichtungen in Ribnitz-Damgarten und
Rostock an: bewerbung@awo-rostock.de.

Bis bald

InfoTagInfoTag
Sa. 10 – 13 Uhr

26. Febr.26. Febr.

Infos undInfos und Bewerbung unterBewerbung unter::
kostenfreie InfoHotlinekostenfreie InfoHotline •• ecolea.deecolea.de
08000800||59377775937777•• info@ecolea.deinfo@ecolea.de

Jetzt bewerben
und Prüfungsgebühr sparen!

bis 28.02.2022bis 28.02.2022

SchwerinSchwerin •• RostockRostock
StralsundStralsund •• NeubrandenburgNeubrandenburg

Ausbildung
plus Studium !

• Physiotherapeut
inkl. Aquafitnesstrainer

• Ergotherapeut (WFOT)
inkl. Einführung Reittherapie

• Masseur/
med. Bademeister
inkl. Wellnessanwendungen

• Sozialassistent

• Erzieher
inkl. Fachhochschulreife

• Heilerziehungspfleger
inkl. Fachhochschulreife

• Diätassistent/
Ernährungsberater

• Wellness-Kosmetikerin
inkl. Massagetechniken

• Notfallsanitäter

• Kranken- und
Altenpflegehelfer

• Pflegefachfrau/-mann
inkl. Clinical Assessment

BERUF
SICHERER
KRISEN-

Jetzt bewerben im Kursana Domizil Greifswald,
Herrn Patrick Zirkelbach, Tallinner Str. 1, 17493 Greifswald,
E-Mail: kursanagreifswald@dussmann.de

www.kursana.de/jobs

Ausbildung zum Pegefachmann
mit Vertiefung Altenpeger (m/w/d)

415356601_001021 400439801_001022401661101_001022
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